
Scharfe Sache!
Ausbildung zum Glaser

Köpfchen – einen guten Haupt- oder Realschulabschluss, 
Händchen – Geschick und Spaß an handwerklicher Arbeit,
Freude – am Umgang mit Menschen.

> Zuschnitt von Glas
> Einbau von Scheiben und Schaufenstern
> Konstruktion und Bau von Glasmöbeln, 

wie Vitrinen und Regalen
> Schleifen von Glaskanten
> Lochbohrungen und Kreisausschnitte
> Kunstverglasungen, z. B. Bleiverglasungen
> Herstellung von Spiegeln und Bilderrahmen 

> Einbau von Duschkabinen
> Montage von Fenstern, Glastüren und Raumteilern
> Montage von Sicherheitsglas

> Umgang mit Kunden 
> Kundenberatung

> Praktikum
Der erste, unverbindliche „Test“:
Macht es Spaß, ist das was für Dich?

> Ausbildung
3 Jahre Ausbildung in einem Betrieb
Überbetriebliche Ausbildung in der Innung
Abschluss mit Gesellenbrief

> Zukunfts-Perspektiven
Meisterprüfung

Fensterbauer
Glasveredeler
Flachglasmechaniker
Glastechniker

Beruf mit tollen Aussichten!

Das brauchst Du

Das lernst Du

So wirst Du Glaser/in
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Glaser-Innung Hamburg

Landesinnung des
Glaserhandwerks Hamburg
Albert-Schweitzer-Ring 10
22045 Hamburg

Tel. 040 / 66 97 93-33
Fax 040 / 66 97 93-35

info@glaser-hamburg.de
www.glaser-hamburg.de

Ansprechpartnerin:
Tanja Buchholz, Ausbildung



kreativ und 

vielseitig

Glaser/in: Dein Beruf!
Wer später im Beruf den Durch-blick haben will, der sollte sich dieAusbildung zum Glaser genau an-schauen – mit Vielseitigkeit, Kreativi-tät und guten Zukunftsaussichten hatder Glaserberuf einiges zu bieten. 

Auf der Website der Hamburger

Glaser gibt es alle Informationen

rund um die Ausbildung sowie natür-

lich die Innungs-Betriebe, an die Be-

werbungen gerichtet werden können. 

www.glaser-hamburg.de

Auch die Zukunftschancen im Beruf
sind gut, denn Glas ist ein beliebtes

Material im Innen- und Außenbereich.
Dazu bietet die Landesinnung des 

Glaserhandwerks Hamburg verschiede-
ne Weiterbildungs- und Spezialisierungs-
möglichkeiten – und natürlich den 
„krönenden Abschluss“: den Meister-
lehrgang. 

Ein pfiffiges Köpfchen, Kreativität und
Phantasie, z. B. bei der Herstellung von
Glasmöbeln, und natürlich handwerk-
liches Geschick bei der Montage und
Wartung von Türen und Fenstern sind
Voraussetzungen. Und der klare Kopf,
wenn es ums Rechnen geht. Wer außer-
dem noch Kundenfreundlichkeit mit-
bringt, ist im Glaserberuf genau richtig. 


